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Freitag :, 1. März 1929. 63 . Jahrgang.
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^ischtennisturnier im Kurhaus.
«r 8te as >om  1- bis 3. März im Kurhaus stattfindende

H‘vJL jai"'r tu .. . Internationale Tischtennis-
1 i zu dem, wie wir bereits berichteten,

6lc”e der besten Spieler und Spielerinnen der
gemeldet haben, beginnt

wßc F r e i t a g 16 Uh r.... >eSpjeu . n
Avil'd am ersten Tag durchgehend bis

sî ! ^ 'e Hauptkämpfe an diesem Tage werden
T- 20rn° raussic htlich erst in den Abendstunden ab

g„ Luxen*"«; -p. 1 abwickeln

'amen
Vankftxrt. 111 üen  Kampf eingreifen werden. Morgen

^KöliS 1̂ ^ |jh:lg  nachmittag beginnen die Spiele bereits um
bi ID "n,i werden bis 23 Uhr fortgesetzt . Die Spiele

U. lüas ^Onntag beginnen 10 Uhr. Gegen
owy-Sozer J ’L 1,111 'er beendet

Zu  der nur die gelösten Dauerkarten Gültig
3en, ist für 21 Uhr angesetzt.

.-Ing., Luxem««'!, ’p. " ««wickeln, da hier erstmalig die Grossen des
tel üoichspoet -Py d *>Ch temiissports ’ 8wie Weltmeister Mechlowitz,
Berlin OrLvA ^ Nud Uindenstaedt , sowie die ausländischen
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Û 'hopfBehandlung

Dauerwellen
Haarfarben

Haar arbeiten
Nassa uer -Hof

Wll^lm str . 56
Taunusstr . 4

T. 25959
Hotel Rose
Kranzplatz

Aus Wiesbadens
Umgebung.

Istoffen

waren

fertigunS

_-

AWZ
Freitaf

h
, Konzert im Kasino.

i'anijU I e Altstadt,  die junge
- ’ und Franz B i e h 1e r,

es  Zivilkasinos ein Konzert , das einen sehr
gaben am

aufstrebende
der beliebte
Mittwoch imStaatstheaters,

mvilkasir
c 6n Verlauf nahm und den beiden Konzert
°'uen starken künstlerischen Erfolg’ ein-

dein
man

und
aziergä

i[je VI e b 1e r stellt nicht nur auf den Brettern,
e« ' | .°bi bedeuten , sondern auch auf

.bin liijfp 111111 voll und ganz seinen Mann. Ja
(l ug und Recht behaupten , dass die stimm-

j lbäten in dem akustisch günstigen
.. .b ' a zu ganz besonderer Wirkung kommen.

Wiesbadens 11 i musste an dem kernigen , voll und warm
Führung. b;bliim, " 1.0r gan und an ' der vorzüglichen

pefj>- -«>>1.’ 116  sich in allen gesangstechnischen
P »1̂ 1 6 'riiKr ' ^ ^ b, seine aufrichtige Freude haben.

Uhr am ■e,'stel)Rei’bafte Deklamation, die ein müheloses
urhauses . ^ 1 ermöglichte , verdient noch ein Extralob.
n sich jeweils
3egebeschaffe

Schloss ii.Dom
in Limburg.
Am Donnerstag Morgen

ist das aus dem 13. Jahr¬
hundert stammende Lim¬
burger Schloss,  das
Wahrzeichen Limburgs auf
dem hohen Domfelsen, ein
Raub der Flammen  ge¬
worden. Der umfangreiche
Westflügel, der Südflügel
und ein Teil des Ostliügels
sind bis auf die massiven
Steinmauern niedergebrannt.
Unversehrt ist lediglich der
im Osten gelegene Re¬
naissancebau und der,Wohn
türm.

Der hervorragende Sänger vereint sich in Herrn
Bieliler auch mit dem tief empfindenden, naeli-
denkend und nachdichtenden Musiker, der sich ganz
in die jeweilige Stimmung des Liedes zu versenken
und diese dem Hörer zu übermitteln versteht . Ein¬
gangs sang der Künstler fünf Lieder von Altmeister
Otto Dorn, die alle durch wahren und warmen
Stimmungsgehalt, in der technischen Faktur durch
vornehme Formgebung und feinsinnige Begleitung,
vor allem aber durch in weiten Bögen gespannte,
eindringliche Melodik gefangen nimmt. ..Wenn zwei
sich lieben“ fesselt durch seine prächtige Steigerung,
. Verschliess dich nur“ durch lebensvolle Gegen¬
sätzlichkeit. Der Schluss atmete zarteste Poesie.
Auf weichen, schönen Wellenlinien von Melodie und
Harmonie bewegte sich das stimmungsvolle

Abends “; „Unter blühenden Bäumen “ reizte durch
seine sinn- und frühlingsfreudige Klangschönheit
zur Wiederholung, und wie ein stilles, inniges Gebet
klaim- zuletzt das „Abendlied“. Der rauschende
Beifall nach diesen Gaben galt sowohl dem vortreff¬
lichen Interpreten der Lieder, als auch dem an¬
wesenden Komponisten. — Sein ragendes Können
setzte Herr Biehler dann später für fünf Gesänge

von Schubert- ein. Die hohen Kunstsinn verratende
Auswahl hatte nur den einen Nachteil, dass der
Stimmungsgehalt der Lieder sich meist auf gleicher
Gefühlslinie bewegte. Der Künstler verstand es
aber, durch seine stark nachschöpferische Ge¬
staltungsgabe die Zuhörer bis zuletzt in Spannung
zu halten . An dem Erfolg hatte Heu- Gödel  durch
dezente, anschmiegsame Begleitung erheblichenAnteil.

G i e t c Altstadt  hat in der breiteren
Öffentlichkeit wiederholt überzeugende Proben als
hervorragend begabte und geschulte Pianistin ge¬
geben. Auch diesmal musste man die in allen Ab-
schattierungen gesicherte Technik, die männlich-
kraftvolle Energie des Anschlags und die in die
Tiefe gerichtete , temperamentvolle Art ihres Vor¬
trags bewundern. Schon ihr Programm bewies eine
ernst gerichtete Künstlernatur , die billiges Blend¬
werk verschmäht . Sie spielte zunächst die vier
Intermezzi aus den „Klavierstücken “ op. 118 von
Brahms: das Intermezzo in A-moll trotz !»’ auf-
wallend mit packender Leidenschaftlichkeit ; mit
satter Farbengebung , sinnlich weich das A-dur-

(Fortsetzun# Seite

ilz und H°f

rzügliche^

HOTEL QOISIS AHA
-i  Parkstrasse 5 und Erathstrasse = = = = ==

Schönste , ruhige, zentrale Lage , abseits von geräusch¬
vollem Verkehr. 120 Zimmer mit fliessendem Wasser
und Telephon , 40 Badezimmer, Thermalbäder auf jedem
Stock. Gute Zimmer mit erstklassiger Pension v. 12 Mk. an.
Für Dauergäste im Herbst u. Winter entgegenkommende

Vereinbarungen. Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick auf Park und Gärten.

111u n g.
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Freitag , den 1. März 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu
„Die Entführung aus dem Serail“ .

2.  Wiener Bürger, Walzer
3. Potpourri aus der Operette
4. Wie bist du meine Königin
5. Marsch

.Polenblut“

Mozart
Ziehrer
Nedbal

Brahms

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Marche et Cortege aus

„Die Königin von -Saba“ . .
2. Ouvertüre zu „Hamlet“ . . .
3. Norwegische Rhapsodie Nr. 3 .
4. Andante, Menuett und Rondo aus

der Haffner Serenade . . .
Violine-Solo: Konzertmeister R. Bergmann

5. Fantasie aus „Der fliegende Holländer“ R. Wagner
6. Einzug der Gäste auf der

Wartburg aus „Tannhäuser “ . R Wagner
Eintrittspreis für Nichtabonnenten 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann
Vortragsfolge:

1. Krönungsmarsch aus

!r m e r

„Der Prophet“
2. Ouvertüre „Waldleben“
3. Schmiedelieder aus „Siegfried“
4. Entr’acte aus „König Manfred“
5. Ouvertüre zu „Ruy-Blas“ . .
6. Rosen aus dem Süden, Walzer
7. Fantasie aus „Ein Maskenball“ .

Eintrittspreis für Nichtabonnenten :

G. Meyerbeer
F. Kücken
R. Wagner

. ,C. Reinecke
F. Mendelssohn

. Joh. Strauss
. G. Verdi

1,00 Mk.

Kate Linkerton . . . Olga L®
Sharpless , Konsul der Vereinigten Staaten , w \i,

,Goro, Nakodo . JHeinncli. ir#
Suzuki, Dienerin Butterflys . . . . - • Charlotte ^ ^ ;/lüueim uuitonijo . . . . . . AilaCJ
Der Fürst Yamadory . . • .
Der Onkel Yakuside . Heinrich
Der Onkel Bonze . . • • • A. Nosri®(
Die Mutter Butterflys . Emmy u ^
Die Tante . , ElsSreV
Die Base . . ' . Anna >
Der Kaiserliche Kommissar.

Mante

Nachs
Mode

Der Standesbeamte . Hermann
Das Kind . Kummer“ . . . J °y tr : nCr

Verwandte , Freunde und Freundinnen Butterflys ; Oie
Nagasaki . — ln unserer Zeit,

Anfang 19.30 Uhr . Ende gegen

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Wochenübersicht
Frühkonzert

Ch. Gounod
N. W. Gade
J . Svendsen

W. A, Mozart

Samstag , 2, März : 11 Uhr:
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
20 Uhr im grossen Saale : Vortrags -Atoend
Ludwig WiiUtier

Sonntag , 3. März : 11.30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Qoooioocooooooaexjaoooooooooooaooocoooooooooocxxxxx

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

>aoQoooooeeooocjooooooooaoooooocxx)oooooooooooo
Freitag , den 1. März 1929.

61. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.
Madame Butterfly

Japanische Tragödie in 3 Akten . Nach John L. Loiig und
Davjd Belasco von L. Illica und G. Giacosa. Deutsch von

Alfred Brüggemann.
Musik von Giacomo Puccini

Musikalische Leitung : Richard Tauner.
Personen:

Cho-Cho-San. genannt Butterfly . . . . . Grete Reinhard
F. B. Linkerton , Leutnant in der Marine

der U. S. A. Fritz Scherer

Samstag , den 2. März , Stammreihe G;
Zum ersten Male : Katharina Knie.
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 3. März Stammreihe !' :
Die Meistersinger von Nürnberg.
Anfang 17.30 Uhr:

>n die nähere!
r . sach

e e*ligungSg (
Tre,f Punkt:

emga

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

erun

boooo oocxxxxx>txxx:ocxxxxxreooooooocoocooooo
Freitag , den 1. März 1929.

18. Vorstellung . 58. Vorstellung. Stamm*-6’
Gastspiel Charlotte Christann u Hans Mieren.

Herr Lamberthier
(Satan)

Schauspiel in drei Akten  von Louis Verneuil-
Personen:

.Charlotte CbflJ
.Hans Mi*'1-’

Ende etwa 21-3®

Germaine . .
Maurice . ■ .
Anfang 19 30 Uhr

Wochenspi elplan
des Staatstheaters Kleines Haus«

Samstag , den 2. März , bei aufgeh . Stammkarten
Sondervorstellung für den Bühnenvolksbund - j)

aus dem Serail. AnfangDie Entführung
Sonntag , den 3. März , bei aufgeh . Stammkarten-

Zum ersten Male : Olympia . Anfang 19 UW

Langgasse
Hotel Adler Seidenhaus Marchand Langg asse

s®»sti Hotel Adler

Das führende Seiden - Spezialgeschäft Wiesbadens

1 Chr. Glücklich Wilhelmstr . 56 , sesr . 1862
empfiehlt sich zum

Art - und Verkauf von Immobilien
Hotel „Vier Janreszei

Montags 9 .30 Uhr : HAUSBALL Mittwochs u . Freitags 4,30 L
(Freunde des Hauses und Gaste aus anderen Hotels bitten wir um vorherige Anmeidu

TANZTE^
ISchaftstoilette erforderlich

Aus dem Kurhaus.
Der Gesellschaftsspaziergang

heute Freitag führt zum Rabengrund . Treffpunkt
14.30 Uhr am Haupteingang des Kurhauses.

Ludwig Wüllner
hat für seinen Vortragsabend morgen Samstag
folgendes Programm aufgegeben : Goethe ; Gedichte
und Lyrik ; Lessing : Szenen aus „Nathan der Weise“
u. a . Ringerzählung ; Stefan George: Dichtungen;
Goethe : Letzte Szene aus „Faust “ zweiter m-:iTeil.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Filchner über seine Tibet-Expedition. Im

grossen Kur haus - Saal  eine aufmerksam
horchende Zuhörer schar. Der berühmte Forscher,
den man verloren geglaubt und der dann plötzlich
zur grossen Freude der wissenschaftlichen Welt mit
Erfolg von seiner Reise heimkehrte , die zwei und
ein halbes Jahr gedauert hatte , sprach über das noch
heute so geheimnisvolle, so abgeschlossene Land.
Er sprach populär , einfach, plauderte mehr, als er
vortrug . Zweck seiner Reise sei vor allem gewesen,
durch seine Forschungen das Loch auszufüllen

zwischen den westeuropäischen Vermessungs- und
den chinesischen und indischen Vermessungs¬
stationen , diese Lücke , in der Tibet liegt. Dass diese
Arbeit eine doppelt schwierige gewesen ist , mitten
in einer so argwöhnischen misstrauischen und aber¬
gläubischen Bevölkerung , wird man dem Forscher

Tischtennisspiele
nach (1. Bestimmungen d . „Deutschen Tischtennisbund'

in allen Preislagen vorrätig

Mnrktstr . 9 PUppQTlkOtll ^ ^Marktstr . 9

glauben . Neben den wissenschaftlichen Aufgaben
lockten ihn die volkstümlichen , die Erforschung von
Sitten und Gebräuchen, vom Staatswesen und der
Religion. Dass er auf der 8600 km langen Reise
(== "der Strecke Wiesbaden-Tokio) trotz unge¬
heuerster Erschwernisse , schlimmster Zwischenfälle
und körperlichen und seelischen Leidens, trotzdem

| ihn der Weg teilweise durch das chinesische Kampf-
1 gebiet führte , sein Ziel voll erreichen konnte , ver¬

dankte der Forscher neben seinem harten
auch der Einsicht das Dalai Lama, der .cin-
Stationen auf der Reiseroute anwies, Filclu1

versieht:

Ko «J»bru
Ul

»effcn tiai
w...,, ten>Hei

Jfcrschlei,

. ufi
^gssto

*Vi s:  Quell;
PastiU

seine Genossen zu unterstützen und ihm ü1 j
Arbeit zu helfen. Er fand denn auch üheE
er erschien, tatkräftige ,und freundliche Hm“). OJ
Menschen und ihre Gewohnheiten lernte er^
lieh kennen , ihr primitives Dasein, ihr e’g -(
lieh es religiöses Leben, das sich in den zahh j(
Klöstern abspielt , die ganze Staatswesen i» ^
Staate bilden. Interessant wusste der Forsc ^
erzählen und viel Neues schon Bekannten1
zufügen. Leider hörte man nur wenig von
Erlebnissen auf der Reise von den
Schwierigkeiten , denen der kühne
erlegen wäre. Charakteristische Lichtbu
gänzten vortrefflich seine Ausführungen, di®i
Mahnung ausklangen , mehr weltpolitisch z« ^
Anschluss zu suchen in geistiger BeziehungWelt da dfaussen . Der deutsche Name- U
Tibet, einen sehr guten Klang. Viel Beifan,
dem Redner. — Er erzählte übrigens nebetwy
er gerade hier in seinem Hotel sein Buch
Forschungsreise beendet habe, das in
Wochen erscheinen werde.

8»gf r,®«rIch-Bt
3 ln

Intermezzo ; beschaulich und klar im Vortrag das
folgende Stück, der Gattung ; mit lastender Schwere,
die sich nur vorübergehend im! Ges-dur-Mittclsatz
aufbäumt , müde und matt klang das Es-moll-Inter-
mezzo 'aus. Eine sehr anspruchsvolle Aufgabe hatte
sich die Künstlerin dann mit der Wiedergabe der
.sowohl an das, Gedächtnis , wie auch an die Technik
.und Gestaltungskraft ausserordentlich hohe ;An¬
forderungen stellenden „Sonate Eroica“ von

Waldemar von Baussnern , dem jetzt in Berlin
lebenden früheren Direktor des, Hochschen Konser¬
vatoriums in Frankfurt , gestellt , ein Stück von
breitestem Ausmaß, das durch Kühnheit und
Schwung der Konzeption , durch immer fesselnde,
mäßig-moderne; Harmonik gefangen nimmt. Mehr
Ökonomie in den musikalischen Gedanken , myhi
zwingendere Formgebung in dem. an sich grandios,
angelegten Werk würden diesem nur zu grösserer

si,Wirkung verhelfen . Grete Altstadt hatte
aller Liebe die Eigenart , des Stückes zu
macht . und brachte sie mit

Eigenart , — — .
nachemp'Ff

Musikalität zu eindringlichster Geltung. — v ■
reich erschienene Zuhörerschaft
Künstlerin durch rauschenden Beifall
Bluinenspenden ans. . .;.!.-, '

zeichF
und

>hr ne
Se«
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■ Carl Kg
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Mäntel _ Kostüme - Pelze

^ ac hrnittags - und Abendkleider

Moderne Strickbekleidung

Neuheiten in Wollstoffen

Moderne Seidenwaren

Erstklassige Massenfertigung

regen 2®.

lau
es Haus.

cxxxxxooooo 00"

»sb ade»

ÜWkWikim ffllMbnden.
Jeden Dienstag und Freitag

in®* ®*,sc ha « sspaziergänge
na nere Umgebung Wiesbadens unter

Bet t ^ ^kundiger Führung.
TfJ«’gun Ssgeld 0 .50 Mark pro Person.
lreff Punkt: 14 .30 Uhr am Haupt-
jj. Eingang des Kurhauses.
der 'er £änge richten sich jeweils nach

Witterung und Wegebeschaffenheit.

immkarten:
envolksbunth (I
. Anfang 10.3°
immkarten:
xfang 19 Ul*

W Besucher Oieslmilens
W ^ersieht sich vor der Abreise mitiesbadener Natürl.

^ «hbruimen - Quellsalz
und Pastillen

*5 *» Katarrhe,
l. Gn>Heiserkeit,
r/̂ schleimung,^gen -,

'fa . m ~ Unt * Ver-
Un Qsstörungcn

zte^
pQAnmeidiJ

4
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r end'1.
Filch» 01
hm i11,
i üb<4
,e Hilfe,
ite er \

Äu ziihlfL
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Fort 0,,
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tut

orsd^
htbî j

h ZU^
lullt ? J
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cifitH,

^teis; Quelisalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Sdiachtel

fr1" ttopl! Zu hoben:lm „Badeblatt“-Büro, lm Stadl.
8k88tz«ar*ch-Bad, lm Städt.Brunnenkontor,Weber-

ttl*d ln allen Apotheken und Drogerien.

Ihnen der Arzt:
in vJ r Erlauf einer Badekur  zerfällt

Abschnitte.

»er 2° 1 Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
Us land anfänglicher Erschlaffung,

die e*S. 2 St adium (6.—12. Tag) bildet
l^ Sle  vermeintliche Besserung.

Sich(jj 3‘ Stadium (13.— 22. Tag) macht
jj 6 Reaktion der Kur bemerkbar,

die t*er  t . Abschnitt der Kur bringt
n®brnende Besserung und Heilung.

sinezo kurzen Badekurenl

Haus Dambachtal
Pension 1 . Ranges

Neuberg Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Waide

Diät -Küche
Grosser Garten

Ruhige , freieste Lage
Liegekuren

Kofel-Pension-Villa Esplanade
Sonnenberger Straffe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- l
liehe Südlaße .Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe vom "t
Staatstheater und Kodibrunnen . Genuff des Kurkonzertes . Zimmer J
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je £
der Etaße .Zentralheizunß . Lift. Mäbige Preise . Winterarranßement . 5

3

K aiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

! • Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-,Sauer¬
stoff- und sonstige Zusatzbäder, Massagen,
Hochdruckdusohen, werktags von 8 bis
I9 Uhr.

20  Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses, werktags von
8 bis I8 Uhr.

Ich Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- u. Wasser¬
bäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
I3 Uhr und I5 bis I8 Uhr. (Für Damen
Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)

4 .9  Römisch-irische Behandlung: Für Herren
werktags von 8 bis 20  Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis I3 Uhr.

50 Inhalationen werktags von 8 bis I3 Uhr
und I5 bis I8 Uhr.

KURHAUS
Vom I. bis 3 . März im kleinen Saale:

I. Internationales
Tischtennis -Turnier

Kurverwaltung und Wiesbadener Tennis-
und Hockey -Club

Freitag : Spielzeit : 16—23 Uhr ; Tageskarte:
1.00 Mark : Samstag;  Spielzeit : 15—23 Uhr;
Tageskarte : 1.50 Mark ; Sonntag:  Spielzeit:

10—19 Uhr ; Tageskarte : 2.00 Mark
Dauerkarte  3 Mark (gültig auch

für Preisverteilung und Tanz Sonntag 21 Uhr .)

Samstag , den 2 . März:

20 Uhr im grossen Saale:

Vortrags -Abend

Ludwis Wüllner
Eintrittspreise : 1, 2, 3 Mk.

Garderobegebühr,u . Wiest 1. Nothilfe : 0.30 Mk.

Da*

Wiesbadener Bade - Blatt
attllt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
atat* aasgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

(Dös führende Ŵeinrestaurant

(Wiesbadens

.fßoesch s ‘'Weinstuben
W)elthekannt

oort jedem {Fremden besucht

Qualitätsküche , Qualitätsrveine,
©ei ngrosshanctlung

®Pld “Warenhaus
WiegeldKl. Bucgstr . 1

in Iirri « rtel

®*jrtkta «ige Spiele und Spielwaren
■tnsne Berichtigung ohne Kaufzw »»g

Imilldic Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunnen

Wiegegebflhr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

adt hatte
ickes zu f >
nacheiÄptfjj

■ltung. - 7 %
.ft zeich 11 y
oifall und

^derne Kleider- Manufaktur - u. Modewarenhaus grössten Stils Letzte Neuheiten

^ Seidenstoffe. SchlLBld ^ T “ Damenkonfektion
^reislage .  , c/«t Int Znntnund«r StadtKirchfMie 35/37

Reichste Auswahl.
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Tages-FremdenMe.
Nach den Anmeldungenvom 28 Februar 1929.
•* vor dem , Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck . stieb 1 auszugsweise verboten .)

»Alexander . F , Hr .. Berlin Pa .last .-Hotel

B.
«Banhiirt , K , Er .. Stuttgart Grüner Wald
»Ratz , K ., Hr ., Karlsruhe Centrall -Hotel
3Bauer , W .. Hr .. Bruchteil] Hansa -Hotel
tBaumann , M.. Hr ., Kö'lh Neuer Adler
»Becker , P ., Fr ., Mühlheim

Hotel Beiehspost -11eiiehsh<>>
»Becrndt , E , Hr ., Gross Schönau

'Hamburger Hot
Petz , >' .. Hr ., Burtscheid Ädelheidstr . 4
»Marsch »!! v . Bieberstein . >!.. Hr . Major a.

IDüsseldorf Tamm - Hotel
»Blecher , E, Hr ., Dillenburg Kiarlishof
»Bowoeka, , T.. Hr .. Antwerpen

Qentral :-Hotel
»Braun , M, Hr ., Berlin Grüner Wald
Brinkmann , E ., Kr. Major , Hagen , Römerbad
»Brügmann , E , Hr ., Sa » Paulo

Hotel Nassau
Brunauer , C., Erl . Schwester , Wiesbaden

Quisisana,
»Baku . W , Hr .. Frankfurt Gent -ral -Hotel

Oampoa , A., Hr . Ing ., Indien , Englischer Hof
3Caracciola , 0 ., Hr ., Remagen Palast -Hotel
»Gart , J ., Hr . m . Fr ., St . Goar , Hansa -Hotel
»Claasen , J „ Hr . Dr . mied. m . Fr ., Duisburg

Neuer Adler
»Corner , W ., Hr ., Berlin

Hotel Reichspost -Reichshof
Gotsmlam, E ., Hr .. Basel Schwarzer Bock

»Däiufer , L ., Hr . Pfarrer , Kissingen
Evang 1. Hospiz

Dibo .Lt, E ., Hr ., Pforzheim Domhötel
»Diekmann , F ., Hr ., Gütersloh

Zur Stadt , Ernte
»Dietzeneckmidt . \ .. Hr . Schriftsteller,

Berlin Cent ral -Hotel
»Doerner , R .. Hr . m . Fr ., Köln

Hansa -Hotel
»Durst , E ., Hr .. München

Hotel R ei cli»pos .t -R,eichshof

»Effertz , J ., Hr ., Köln ' Grüner Wald

Wir sind Spezialisten für Augen¬
gläser , die -—bei mäßigen Preisen  —

Ihnen bestes Sehen ermöglichen.
Zeiss -Punktal -Niederlage

Optiker Höhn
Spez .-Institut

für wissenschaftl . richtige Augengläser
S Langgasse S Tel. 3,4643

Besonders günstiges Angebot in
Prismenfeldstechem von RM . 45.—-an.

Ptjngiado, R , Hr ., Stuttgart Bellevue
»Platter , A ., Hr ., Mannheim . Einkorn
»Frlebel , A .. Hr ., Bochum Zur Stadt Ems

a.
»Gln.Ma.tz , J ., Hr ., Hamburg

Zur Stadt Biebrich
»Gleus . ,\ 1., Hi . m . Fr ., Elberfeld,

Hotel Adler
- . . /.. •!.. 111.. Frankfurt a . M.

Hansa -Hotel
Gold,stein , W , Hr, . Berlin

Pension Sobrerer -Knlz
»Gottgetreu , A , llh .. Chemnitz

Grüner Wald
»Griiipe , >... Hr ., Forst , Gentral -Hotel

H.
Ilange . R ., Hr . Prof . Dr , Berlin

Hoteli Adler
Baron van Iiairidenbruck , A. m,. BairOniin,

Kopet (Holland ) Englischer Hof
»Hausmann , Si, Hr ., Kitzingen Metropole
«Heinrich , K ., Hr ., Köln Grüner Wald
Hölferhepp , A, Hr ., Düsseldorf

Hotel Berg
»Hermann , E ., Hr ., ,Strass,barg , Hansa, -Hotel
»Hertz , Ei., fi |r , Köln Zum Lainidsiberg
»Hessenkeimper , 11.. Hr ., Arnsberg

Rheinischer Hol
»Hochield, , E ., Fr ., Köln Cent ral -Hotel
»Hoehlsteiln , M, Hr , Berlin Grüner Wald
»Höfle , A ., Hr ., Karlsruhe Grüner Wald
Hüning , A ., Hr .. Mackheidenfeid

Weisses Ross
»Hof , F ., dir , Leipzig Weisses Ross
»Huppert , I . u . E , 2 Frl , Gückingen

Evang . Hospiz

»Israel . II.. Hr , Köln Taunus -Hotel

J.
»Jäger , Ei., Hr , Baumen Metropole
»James , E ., 11t. Student , London Rose
»Jeske , O., Hr ., Hamburg Grüner Wald
»J link ermann , P , Hr . m . Kam, Aachen

Ha n- a -Hotel

K.
»Kaiser , A ., Hr ., Niederseltei « , Taunus -Hotel
Reicher , H ., !H|r . Bauiimtennehmer , Pillkallten

Goldener Brunnen
Kapp . J , Fr ], , Benrath

Hospiz zum heil . Geist
»Karr « , 8 ., Hr , Köln Zum Landisberg
»Keller , A , Hr . Tilg. m . Fr , Darmstadt

Karlshof
»Kittel, , J ., Hr ., Neuwied ! Kölnischer Hbf
»Kleemann , G, Hr , München, . Grüner Wald
Knapp . 11, Hr , Reutlingen Wilhelina
»Kohtz , W , Hr , Krefeld Grüner Wald
»Konrad , K . u . A , 2 Hrn , Pforzheim

Domhotel

' Kr ieie , R , Hr . Dr . m . Fr , Höchst
Metropole

Kug -elmeier , C., Hn , Bonn
IBjotel Reiehspost -Reichshof

Ktihnke , E , Hr ., Berlin Schwarzer Bock
Konvitierow . P ., Hr . in . Fr ., Ondung

Pension Fischer

»Ladeburg , K ., Hr , Berlin Grüner Wald
»Läiiible, A , Hr ., ülim Grüner Wald
Landiaiu, J , Hr , Fürth Römerbad
Henning , \\ , Hr ., Schweinfurt

Christi . Hospiz II
Leaoy , L , Hr . Ing ., Wiesbaden Wilhelma
Liessem , G , Hr ., Köln

Pension Schreier -Kal/
Link , Mi,  Frl ., Stuttgart Bellevue
»Loewenstein , J , Hr ., Berlin Metropole
»Lupus , WL, Hr , Pforzheim Grüner Wald

»Mennicke , M, Hr . Ing ., Berlin
Central - Holei

Michefe , Th , Hr . Dir ., Bochum
Schwarzer Bock

»Miihtm, J , Hr -, Heilbronu Grüner Wald
»Moeser , A , lEljr. m . Fr ., Gross Auheim

Hotel Berg
Müller , S , Fr . nu. Sohn , Bremen

Pension Violett»
»Müller . <) ., Hr ., Grosis Schönau

Grüner Wald
»Müller , E , Hr ., Freiendiez Einhorn
»Müller , F , Hr . m . Fr 1, Köln

Schwarzer Bock

M.
Nemecek , F , Hr . m.  Fr , Chicago

Schwarzer Bock
»Neumanin , M, Hr . m . Fr , Dresden

Kölnischer Hof
»Nieschnitz . H „ Hr , Majgdiebiiwg

Taunus -Hotel

O.
»Oakes , C, Br , London Taunus -Hotel
Odua , F , Fn . in . Sohn . Königbserg

Kölnischer Hof
»Overlack , W , Hr ., Krefeld Grüner Waild

P.
»Pasquay . W , Br , Essen Palast -Hotel
»Pfaadt , J ., UV'., Frankfurt a . M.

Neuer Adler
»Piehler , A, Ilr , Greiz Evang . Hospiz

.Pollak , 8 .,-. Fr . m . Begl , Zandvoort.
Paläist -Hlotel

»Pirat » J , Hr ., St . Man de Taunus -Hotel
»Pullmann , P ., Hr ., Nürnberg Einhorn
»Purschke , H ., Hr . in . Fr , Karlsruhe

Grüner Wald

CAFE BERLINER HOF
Wiesbaden — Taunusstrasse 1

Treffpunkt des internationalen
Kur-Publikums

T&glidi Künstlerkonzert Ia Konditorei -Spezialität

Q-
»Exzellenz Quassowski . A , Hr . GeU*

Ieilt na nt a . D . m. Fr , Berlin , Mb# ,1

R.
Haw f»Ra .te, M, Hr , Paris

»Real , M, Frl , Heuberg Evimi
»Reiter , R , Fr , Saarbrücken ' . !§>

■ Zum Kocuht j
Ried ., M, Fr , Cronberg

Hospiz zum W ’'j|
»Rosendali , A , ’HIr, Berlin Pah 3 I
»Roth . K , Hr , Nürnberg

Hotel Bei chspost -lF 11
»Rütten . H , Hr . 11eichsba k ninspek 101 j

Friedrichs^ 1:1j|
»Riihmer , C, Hr . Gutsbes , Gatter 3«

Scho nfte | ♦" *••••»

S.
»iüubeck . II , Hr . Ing , Hadamar . ,i

Cent»1“’
»Schenk , A, Hr , Nastätten Hau»»
»Schlüter , E , Frl , Kreuznach g 1

Evang - ’j
»Schmidt , M, Hr . m. Fr , Köln . Han"
»Schmidt , N , Hr , Koblenz ,

Zur Stadt !^

t
j »,n*e/ne

• nn,Ptud

»'•Scholz , M, F 'rl , Kreuznach Centr *!
»Schreiner , W ., Hr , Elberfeld . Evang
»Schwarz , E , Hr , Ruhrort

Hotel Reichspoöt -I' 01
»Schweizer , A , Hr , Heilbronn

Grüner j
»Seckinger , E , Hr , Königstein . Cent*9j
»Sittc -nfeld . A , Hr , Leipzig CeiÄf
»Siewertih , Ä , Hr , Frankfurt a,.

Grüne1,
»Spirra , A ., Hr , Antwerpen Pah»
»Stahl , E , Hr , Dauborn Gartenfel ■
»Stein , J , Hr , Nürnberg
»Stiller , L , Hr , Leipzig Hw»
»Suriholt , W, Hr , Nürnberg

Hotel Re&htepost-®̂

yf

T.
»Thelien , L , Fr ., Kölii
»Treber , H , Fr , Ottenbach Ha-»'

»Vogt , P , Hr , Frankfurt Griin e(

W.
»Wallach ., F , Hr, , Dresden Grü n'el
»Wa 'lfer , E , Ft . ms Sohn , Delft

»Weber , H , Hr , Köln
Weber , W , Hr , Essen Goldener ®!j|
»WeHerishauSi, F , Hr . F'abr . m . F'**’J

Tann1?’
Wendler , L , Hr , Bad Nauheim , KJ"
»Wiebe , K , M -. Rittmeister a . D, ö^ | Haus ” :

»AViilhelta, Hr . Dr , Berlin
»Wiesinger , M, Hr ., Basel
»Wiilk , H , Hr , Berlin
»WiTlner , A, Fr , Dresden
»Witte , G, Hr ., Buer _ r
»Wittwer , 0 , Hr , Kariisruhe - Gr®
»Wollf . NI, Ilr , Pforzheim

Ilnfy
Hotel
Grün«1'
Griiü* 1’, i

Irin -- '

Grün *1
Wühlenweber , H .. Hr . Reg .-Rat

»Zinke , F , Hr .. Saarbrücken .
Hotel tteielop ' ft

th
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I Eintrittspreise S
®für Kurhaus und Kochbrunnen J

I
I

I
I
| a ) Kurhaus
I
I
I

An
Wochentagen

An Sonn- n.
Feiertagen

Besichtigungskarte bis
14 Uhr gültig

Konzertkarte zum ein¬
maligen Eintritt für ein
Nachmitt .- öd . Abend¬
konzert berechtigend
Tageskarte , gültig am
Tage der Lösung zum
beliebigenEin - u .Aüstr.

b) Kochbrunnen
Karte zum einmaligen
Eintritt
Tageskarte

1.— Mk. 1.— Mk,

1.— Mk. 1.00 Mk.

1.50 Mk. 2.— Mk.

—.40 Mk.
—.60 Mk.

—.50 Mk.
—.76 Mk.

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10 —13 Uhr und 15 — 17 Uhr and zwar abwechselnd:

Natnrhistorisches Museum und
Gemäldesammlung:

Sonntag, Dienstag, Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmnseum
Nass, Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm, und
Sonntag nachm. Erdgeschoss

und I. Stock
Dienstag, Donnerstag und Samstag
nachm. Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk, Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk, Vereine je Person: 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Pension Villa HumP 11
Tel. 231 72 Frankfurter Sfr. 22  GeS r'

Ve

Zimmer mit u. ohne Pension
Günstige Vereinbarung für
Jede Di81.

Gedenket
der

hungernden
Vögel

w. essen
Kapellenstr. 5

Telefon2

D

, * <»" Vfrlx den I

Be[> Vfp.als  Reis

ess etungen

'‘eate ur oe,
gerate,

«msichtii,

Jeder Fremde

Bade-B
j » , - mit ck

de

'■] i „' ;u | ('u gel
SÄ c
bs fal J,

11e b • ““ s

Hist

Wiesbadener Felsenkeller-Bier aus Malz und -
.rite,,

ist ein vorzüglicher1 j^ tẑ Reibtz
^ d ei- n ')’

BADHAUS ZUM SCHOTZINHOF
Schützenhofstrasse 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit «on 8—13 und
15—l8Uhr . An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.Sonn- u.Feiertags geichlomn.

Veranttvörtlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Bruck von Carl Ritter,  G . m b. H, Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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